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Leitartikel

Heinrich Salzmann
Präsident der UEEIV

Im Hinblick auf die
neuen und zukünfti-
gen Beitrittsländer
der EU ist die Prob-
lematik der Sicher-
heit und Zuverlässig-
keit im Verkehr so-
wie Einhaltung der
Emissionsgrenzen –

von mir hauptsächlich aus der
Sicht des Eisenbahnwesens be-
trachtet – und damit die Verfüg-
barkeit der Trassen durch Einflüs-
se, man kann fast sagen Naturka-
tastrophen wie Überschwemmun-
gen, Rutschungen und Energie-
versorgungsprobleme, einer kriti-
schen Betrachtungsweise zu un-
terziehen.
Wenn wir uns die Frage stellen,
wo die Sicherheit beginnt – hier
müssen wir zwischen einer akti-
ven und passiven Sicherheit un-
terscheiden – so gibt es nur die
Antwort bei der Planung. Weitere
Faktoren wie Vorschriften, Richt-
linien und umweltrelevante Para-
meter und streckenentgeltabhän-
gige Parameter sind zu berück-
sichtigen. Ich möchte nur einige
anfügen wie Topographie, Geolo-
gie, Gewässer in Schutzgebieten,
Überschwemmungsgebiete, mög-
liche Rutschgebiete, Energiever-
sorgungsengpässe, Naturschutz-
gebiete und andere mehr. Erst
dann kann eine Umweltverträg-
lichkeitsstudie erstellt werden.
In der Bauausführung ist die der
Ausschreibung zugrunde gelegte
Qualität zu erbringen, jedoch kei-
ne „Überqualität“. Die von den
Unternehmen auszuarbeitenden
Angebote, die mit erheblichen
Kosten verbunden sind - wie z.B.
bei der Funktionalausschreibung -
sind erforderlich, um eine korrek-
te Vergabe zu gewährleisten.
Möglichen zukünftigen Achslast-

erhöhungen muss eben-
falls Rechnung getragen
werden.

Weiter sind Lifecyle-
Kosten und Wartungs-
freundlichkeit wichtige
Faktoren, die zu berück-
sichtigen sind.

Nur bei Einhaltung all
dieser Anforderungen
und durch laufende In-
standhaltung ist die Si-
cherheit und Verfügbar-
keit der Trasse gewähr-
leistet. Der Verkehrsträ-
ger „Bahn“ mit den un-
terschiedlichsten Industriezwei-
gen und den daraus möglichen
Synergien erfordert eine System-
betrachtung, die das Zusammen-
spiel der verschiedenen Techno-
logien gewährleistet, und auch
die Akzeptanz der Nutzer durch
Sicherheit und Pünktlichkeit er-
reicht. Außerdem ist es dringend
notwendig, eine zukunftsorientier-
te Personalentwicklung zu betrei-
ben, damit das Know-how im Un-
ternehmen erhalten bleibt und die
Effizienz gesteigert werden kann.
Es ist aber nicht nur die Technik
mit den Zugleitsystemen, Intero-
perabilität, modernen Weichen,
Fahrzeugen und Equipment ge-
fordert, auch die Politik muss
hierbei flankierend entsprechende
Verordnungen erlassen, damit
zusätzliches Verkehrsaufkommen
auf der Schiene auch bewältigt
werden kann. Hier möchte ich nur
beispielhaft die jährliche Zu-
wachsrate im Frachtaufkommen
erwähnen, das in den vergange-
nen fünf Jahren im Alpentransit
um 100 % gestiegen ist. Hier wer-
den Straßen und Umwelt durch
zusätzlichen Schwerverkehr be-
lastet, der verstärkt auf das siche-
re Transportsystem „Bahn“ verla-
gert werden könnte. Dies kann
auch dadurch geschehen, dass
die für Schwerfahrzeuge kilome-
terabhängige Autobahnmaut be-

nutzt wird, um den dringend not-
wendigen Ausbau des Eisen-
bahnnetzes zu forcieren.

An dieser Stelle möchte ich Ihre
Aufmerksamkeit auch auf zahlrei-
che Veranstaltungen der UEEIV
im Jahr 2006 lenken. Seminare in
Rumänien, Griechenland, Bulga-
rien, Polen, Kroatien und auch
Albanien werden wie immer mit
großem Erfolg durchgeführt wer-
den.

Ein besonderes Highlight in die-
ser Reihe wird das - mit unserem
belgischen Mitgliedsverband UR-
PIC - geplante Symposium

„ Neue Trends und Modelle bei
der Finanzierung der TRANS-

und PAN-Europäischen Netze“

in Brüssel am 28. September
2006 mit europäischen Vertre-
tern aus Politik und Wirtschaft
sein.
Schon jetzt meinen herzlichen
Dank für die Vorbereitung dieses
herausragenden Ereignisses an
den belgischen Mitgliedsverband
URPIC und seine Mitglieder.

Heinrich Salzmann
Mai 2006
Präsident der UEEIV
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UEEIV-Veranstaltungen im Jahr 2006

Datum Ort Veranstaltung

23. und 24. März 2006 Opatija
Kroatien

UEEIV - ITHZ-Seminar „Modernisierung der Kroati-
schen Eisenbahnen“

31. März 2006 Mailand
Italien
Universität Mailand

CIFI - Veranstaltung
Vortrag Zertifizierung EURAIL-ING
Reto Danuser, Beirat UEEIV

09. Mai 2006 Warschau
Polen

1. Präsidiumssitzung

10. und 11. Mai 2006 Warschau
Polen

UEEIV-SITK-Seminar
„Neue und modernisierte Eisenbahnverbindungen in
Polen“

25. und 26. Mai 2006 Durres
Albanien

UEEIV-SIH-Seminar „Erneuerung und Modernisie-
rung des Albanischen Eisenbahnnetzes“

31. Mai 2006 Münster
Deutschland

Treffen der Fördermitglieder / Beirat UEEIV im
Rahmen der iaf in Münster
„Ausschreibung und Vergabe von Infrastrukturprojek-
ten in den Beitrittsländern“,
Dipl.-Ing. UlrichWeiss,
Leonhard Weiss GmbH & Co. KG

07. und 08. September 2006 Bukarest
Rumänien

UEEIV-AIFR-Seminar

27. September 2006 Brüssel
Belgien

Vorstandssitzung / Beiratssitzung

28. September 2006 Brüssel
Belgien

Symposium Brüssel zum Thema
„Neue Trends und Modelle bei der Finanzierung der
TRANS- und PAN-Europäischen Netze“

08. Oktober 2006 Sofia / Tavorno
Bulgarien

2. Präsidiumssitzung 2006

09. und 10. Oktober 2006 Sofia /Tavorno
Bulgarien

UEEIV-WTVV-Seminar

09. und 10. November 2006 Athen
Griechenland

UEEIV-SEMS-Seminar

27. Juni 2006 Brüssel / Belgien VDEI - UEEIV-Symposium
„Transrapid in Europa—Notwendigkeit und Förde-
rung“
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UEEIV - ITHZ Seminar in Opatija / Kroatien
am 23. und 24. März

Nach der Eröffnung durch den
Präsidenten des ITHZ Tomislav
Prpic und des Ehrenpräsidenten
der UEEIV Josef Windsinger
sowie Grußworten des Vor-
standsvorsitzenden der HZ Da-
vorin Kobak und der Vertreter
zweier Ministerien der Regierung
folgten mit hoher politischer Un-
terstützung verkehrs- und bahn-
politische Vorträge. Davorin Ko-
bak sprach über „Lage und Ent-
wicklung der HZ auf dem Weg
zur EU“ und Zlatko Dokaza, Mit-
glied des Vorstandes der HZ,
über „Nationalprogramm zur Ent-
wicklung der Infrastruktur HZ“. In
den weiteren Vorträgen „Stadt-
und Nahverkehr im Rahmen der
nachhaltigen Entwicklung in der
Republik Kroatien“, „Promotion
der intermodalen Beförderung in
Kroatien und in der Region Do-
nau-Adria“ und „Möglichkeiten
der Entwicklung der Kroatischen
Eisenbahnen durch die Beitritts-
fonds der EU“ wurden die erheb-
lichen Investitionen genannt, die
notwendig sind und die bereit
gestellt werden sollen, um die
kroatische Eisenbahn nach euro-
päischen Standards zu moderni-
sieren. Nach der von einer
Rundfunkmoderatorin geleiteten
Diskussion der
Vorträge eröff-
neten Tomislav
Prpic und Jo-
sef Windsinger
die von 18 Fir-
men überaus
reich beschick-
te Foto-, Mo-
dell- und Vi-
d e o -
Ausste l l ung.
Der schloss
sich eine von
über 20 Pres-
s ev e r t r e t e r n
besuchte Pres-
s e k o n f e r e n z

an. Von dem reichhaltigen Pro-
gramm der 36 Fachvorträge
kann nur auf einige hingewiesen
w e r d e n , w i e „ S t r a i l -
B a h nü b e r g an g s s y s t em e“ ,
„Signaltechnische Anlagen im
Nebenbereich bei Bahnen + kos-
tengünstige Komponenten bei

Haupt- und Nebenstrecken“ aus
d e r T i e f e n b a c h t e c h n i k ,
„Komponenten für den instand-
haltungsarmen Oberbau“ der
Schweizer Firma Schwihag,
„Neue Weichentechnologie“ von
Vossloh-Cogifer, „Hytronics –
Automatische Systeme im Gleis“
von VAE-Österreich,

„Knorr-Bremse – on board syste-
me“ und „Der Qualitätssiche-
rungsplan von VolkerRail“.

Das Thema „Stand und Investiti-
o n e n  i n d i e P A N -
Eisenbahnkorridore“ mit beson-
deren Hinweisen auf die Korrido-

re V und X, die
über Kroatien
führen, über-
nahm Josef
Windsinger.

Ü b e r d i e
„Zerti f izierung
E ur opäi sc he r
Eisenbahninge-
nieure – EU-
RAIL-ING – re-
ferierte Wilfried
Lorenz von der
UEEIV.

Alle Teilnehmer
e r h i e l t e n T e i l n a h m e -
Bescheinigungen. Am Abend
des 1. Tages fand ein sehr gut
besuchter Empfang aller Semi-
narteilnehmer mit Cocktailparty
statt, wozu UEEIV und ITHZ ein-
geladen hatten. Alle Vorträge
wurden simultan übersetzt. Wie
aus dem Pressespiegel der kroa-
tischen und italienischen Presse
hervorging ist die als 3. Interna-
tionale Tagung bezeichnete Ei-
senbahnveranstaltung sehr öf-
fentlichkeitswirksam registriert
worden. Die Ausführungen und
Hinweise auf das Seminar wur-
den von der Presse zum Anlass
genommen, für den weiteren
Ausbau der Kroatischen Eisen-
bahn mit höheren Fahrgeschwin-
digkeiten und modernen Fahr-
zeugen landes- und europaweit
zu werben.

Tomislav Prpic (r.i.B.) und Josef Windsinger (l.i.B.) mit Dolmetsche-
rin eröffneten die umfangreiche Foto-, Modell- und Videoausstellung,

Brinkmann (M.i.B.) von der UEEIV als Moderator
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UEEIV - SITK Seminar in Warschau / Polen
am 10. und 11. Mai 2006

Unter dem Thema „Neue und mo-
dernisierte Eisenbahnverbindungen
in Polen“ fand am 10. und 11. Mai
2006 zusammen mit dem polni-
schen UEEIV-Mitgliedsverband
SITK und mit Unterstützung der
Polnischen Eisenbahnen PKP ein
mit über 160 Teilnehmern besuch-
t e s U E E I V - E i s e n b a h n -
Industrieseminar statt. Weiter betei-

ligt waren das Verkehrskomitee der
Polnischen Akademie der Wissen-
schaften und das Institut für Eisen-
bahnwesen CNTK. Nach der Begrü-
ßung sprach der Stellvertretende
Verkehrs- und Bauminister Prof.
M i r o s l a w C h a b e r e k ü b e r
„Regierungsstrategie für den Eisen-
bahnverkehr“. Einen Überblick über
die EU-Aktivitäten gab von Seiten
der UEEIV deren Ehrenpräsident
Josef Windsinger mit dem Vortrag
„Realisierungszustand der Europäi-
schen Eisenbahnkorridore“. Dem
folgte das Referat vom Stellvertre-
tenden Vorstandspräsident der
PKP, PKP PLK, Zbigniew
Szafranski, mit dem Thema“ Reali-
sierung der neuen modernisierten
Eisenbahnverbindungen in Polen“.

Die weiteren Vortragsthe-
m e n l a u t e t e n :
„Entwicklungsrichtungen im
polnischen Eisenbahn-
netz“ , „Bau-konzept der
Hochgeschwindigkeitsstre-
cke W arszawa-Lodz-
W r o c l a w / P o z n a n “ ,
„Modernisierung der Eisen-
bahnstrecke Warszawa-

S k i e r n i e w i c e - L o d z -
F a b r y c z n a “ u n d
„Modernisierung der Ei-
senbahnstrecke Warsza-
wa-Gdansk“. Anschlie-
ßend wurde von Josef
Windsinger die Internatio-
nale Foto-, Modell- und Video-
Ausstellung eröffnet, wobei die
teilnehmenden Firmen besonders
begrüßt wurden. Nach dem Mit-
tagessen kamen die Industriefir-
men wie „Zerstörungsfreie Prü-
fung von Eisenbahntrassen“ der

Fa. Wiebe/D, „Neue Weichentech-
nologie“ der Fa. Vossloh-Cogifer/F,
„Feste Fahrbahn: System ÖBB-
PORR „Elastisch gelagerte Gleis-
tragplatte“ von Porr Technobau/A,
„HGV-Weichen auf Fester Fahr-
bahn von BWG/D, „Besondere As-
pekte für die Planung der bahntech-
nischen Ausrüstung von Tunnelstre-
cken bei aktuellen Verkehrsbauvor-
haben“ von DE-Consult/D zu Wort.
Der zweite Tag wurde von vier um-
fangreichen Vorträgen über moder-
ne Schienenfahrzeuge, Eisenbahn-
bedienung der Flughafenterminal,
Finanzierungsfragen und EU-
Strukturfonds eingeleitet, denen ein
Rundtischgespräch mit Diskussion
unter der Leitung des Stellv. Vor-
standspräsidenten der PKP
Szafranski folgte. Den Abschluss
bildeten in einer von Peter Brink-
mann geleiteten Session wiederum
Industrievorträge mit den Themen
„Komponenten für den instandhal-
tungsarmen Oberbau“ von Schwi-
hag/CH, „Signaltechnische Anlagen

im Nebenbereich bei Eisenbahnen
+ kostengünstige Komponenten für
Haupt- und Nebenstrecken“ von
T i e f e n b a c h / D , s o w i e
„Automatisierte Zugbeobachtung
als Teilaspekt moderner Betriebs-
führungskonzepte“ von der TU
Wien/A und „Feste Fahrbahn – Sys-
tem Rheda 2000“ von Pfleiderer/D.
Über die Zertifizierung Europäischer
Eisenbahningenieur EURAIL-ING
referierte von der UEEIV Wilfried
Lorenz. Die Abschlussgespräche
übernahmen Josef Windsinger für
die UEEIV und Dr. Leon Skoczynski
für die SITK. Am Abend des ersten
Tages fand ein sehr gut besuchter
Empfang für alle Seminarteilnehmer
ebenfalls im Veranstaltungshaus
der SITK statt.

Bei der Seminareröffnung: Vice-
Transportminister Prof. Miroslaw Chaberek,
SITK-Vicepräsident und Präsident Transport-
komitee Prof. Janusz Dyduch, Ehrenpräsident
der UIC und Ehrenpräsident der PKP
Dr. Adam Wiladeck und Präsident der UEEIV,
Direktor Heinrich Salzmann (von links)

Am Rande des Seminars ein Gespräch zwischen
dem Stellv. Vorstandspräsident der PKP Zbigniew
Szafranski und VDEI-Präsident Prof. Dr.-Ing. Lothar
Fendrich (von links)
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Bei der 8. Sitzung des internatio-
nal besetzten Lenkungsgremi-
ums LG der Union Europäischer
Eisenbahn-Ingenieur-Verbände –
UEEIV - am 18. März 2006 in
Frankfurt am Main standen ne-
ben wichtigen Fragen der Fort-
entwicklung des Zertifizierungs-
verfahrens zum Europäischen
Eisenbahningenieur auch Orga-
nisationsfragen an, die dann im
Rahmen der Tagesordnung
durch den Leiter des Zentralen
Zertifizierungsbüros (ZZB) Josef
Windsinger aufgerufen wurden.
Nach der Begrüßung der Teil-
nehmer durch das UEEIV-
Präsidiumsmitglied Peter Brink-
mann erstattete Windsinger den
Tätigkeitsbericht seit der 7. Sit-
zung am 16. April 2005. Danach
wurden im Berichtszeitraum wei-
tere etwa 20 der bisher über 190
Zertifizierungsverfahren mit der
Ausgabe von Urkunden an Ei-

senbahningenieure in 14 europä-
ischen Staaten fortgeführt. Das
überarbeitete Zertifizierungs-
handbuch und die zugehörige

Geschäftsordnung mit der aktua-
lisierten Gebührenordnung sind
mit Wirksamkeit vom 1. Januar
2006 in den Sprachen Deutsch,
Englisch und Französisch neu
aufgelegt worden und können
beim Generalsekretariat der
UEEIV abgerufen werden. Für
die Herausgabe der Urkunden
gilt neu die europäische Norm
EN ISO/IEC 17024. Ein wichtiger
Punkt war die Erläuterung des
Standes der Richtlinie 2005/36/
EG des Europäischen Parla-
ments und des Rates vom 7.
September 2005 über die Aner-
kennung von Berufsqualifikatio-
nen, die auf Vorschlag der Kom-
mission und nach Stellungnahme
des Europäischen Wirtschafts-
und Sozialausschusses heraus-
gegeben wurde. Zu den Organi-
sationsfragen berichtete Wind-
singer, dass zwei Schreiben ein-
gegangen sind, von Prof. Dott.
Ing. Giuseppe Romolo Corazza
von der Universität Rom, dem
langjährigen Leiter des LG, und
vom Vertreter des Leiters des
LG, Ir. Dick C. Hasselman, ehe-
mals Vorstandsmitglied der Nie-
derländischen Eisenbahn NS.
Während Prof. Corazza um die
Entbindung vom Amt des Leiters
nachsuchte, da er als Professor
und Chefredakteur der italieni-
schen Eisenbahningenieurzeit-
schrift INGEGNERIA FERROVI-
ARIA
sich beruflich überlastet fühle,
aber als Mitglied der LG weiter-
hin mitarbeiten wolle, bat Ir. Has-
selman wegen seines fortge-
schrittenen Alters um sein Aus-
scheiden aus dem Gremium mit
Wirkung zum 1. März 2006. Bei
den Anträgen wurde von den
Sitzungsteilnehmern entsprochen
und der Dank der UEEIV für die

jahrelange aktive Mitarbeit aus-
gesprochen. Als Nachfolger von
Prof. Corazza im Amt des Lei-
ters des LG wurde der ebenfalls
seit Beginn des Zertifizierungs-
verfahrens im LG im Jahre 1998
aktiv mitarbeitende Dipl.-Ing. Wil-
fried Lorenz von der DB AG vor-

geschlagen und zwischenzeitlich
vom Präsidium der UEEIV in die-
ses Amt berufen. Als Stellvertre-
tender Leiter des LG wurde Prof.
Dr.-Ing. Adolf Dannehl, TU Dres-
den, vorgeschlagen und berufen.
Weitere Besprechungspunkte
waren der Stand der Einrichtung
weiterer Nationaler Zertifizie-
rungsbüros (NZB), Budgeteinzel-
heiten und weitere Werbemaß-
nahmen für die europaweite
Qualifizierung der Eisenbahnin-
genieure zum Erhalt der Zertifi-
zierung EURAIL-ING. Die nächs-
te Sitzung des Lenkungsgremi-
ums soll im April 2007 wieder in
Frankfurt am Main stattfinden.

Neuer Leiter des LG, Dipl.-Ing. Wil-
fried Lorenz von der DB AG.

Neuer Leiter des Lenkungsgremiums
für die Zertifizierung EURAIL-ING

Prof. Dott. Giuseppe R. Corazza von der
Uni Rom, der bisherige Leiter des LG
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Präsidiumssitzung in
Warschau am 09. Mai 2006

Zur 1. Präsidiumssitzung des Jahres 2006
hatte der Präsident der Union Europäischer
Eisenbahn-Ingenieurverbände – UEEIV - ,
Direktor Heinrich Salzmann, die Mitglieder
aus ganz Europa für den 9. Mai 2006 nach
Warschau/Polen eingeladen.

Bei der Begrüßung wurden außer den Mitglie-
dern des Präsidiums vom polnischen Mit-
gliedsverband SITK deren früherer General-
sekretär Stefan Krychniak und der amtieren-
de Generalsekretär Dr. Leon Skoczynski so-
wie der UEEIV-Ehrenpräsident Josef Windsin-
ger als Gäste besonders willkommen gehei-
ßen. In seinem Tätigkeitsbericht sprach Präsi-
dent Salzmann über die mannigfachen Aktivi-
täten der UEEIV, so unter anderem vom Inter-
nationalen UEEIV/ITHZ-Seminar am 23. und
24. März 2006 in Opatija/Kroatien und der CI-
FI-Veranstaltung mit Beteiligung der UEEIV
am 31. März 2006 in Mailand/Italien.

Zwei weitere Seminare, am 10. und 11. Mai
2006 in Warschau, und am 25. und 26. Mai
2006 in Durres/Albanien, seien vorbereitet.
Drei weitere Seminare sollen in der 2. Jahres-
hälfte 2006 in Rumänien, Bulgarien und Grie-
chenland durchgeführt werden. Darüber hin-
aus beteilige sich die UEEIV bei der Fahrweg-
ausstellung „iaf“ des VDEI vom 30. 05. bis 01.
06. 2006 mit einer Veranstaltung der UEEIV-

Förderfirmen in Münster.

Als besonders wichtiges UEEIV-Ereignis stell-
te der Präsident das UEEIV-Symposium am
28. September 2006 in Brüssel heraus. Diese
Veranstaltung mit dem Generalthema „Neue
Trends und Modelle bei der Finanzierung der
Trans- und Pan-Europäischen Eisenbahnnet-
ze“ wurde eingehend erörtert. Dabei berichte-
te der für die EU-Kontakte eingesetzte Vertre-
ter des belgischen Mitgliedsverbandes UR-
PIC, Roselain Malfait/Brügge, über die Vorbe-
reitungen. Zu der Veranstaltung werden nam-
hafte Redner erwartet. Man rechnet mit etwa
100 Teilnehmern von den europäischen
Bahnunternehmen, Eisenbahnindustriefirmen
und Verbänden. Die Mitglieder des Präsidi-
ums berichteten in einem besonderen Tages-
ordnungspunkt über die Eisenbahnpolitik in
den einzelnen Ländern, so Dr. Radoslaw Zol-
nierzak/SITK aus Polen, Manfred Kehr/VDEI
aus Deutschland, Jean-Louis Wagner/AFFI
aus Frankreich, Sebastian Rutz/GdI aus der
Schweiz, Roselain Malfait/URPIC aus Bel-
gien, Heinrich Salzmann/ÖVG aus Österreich
und Kiril Ermenkov/WTVV aus Bulgarien. Ge-
nerell war den Berichten zu entnehmen, dass
den Eisenbahnen zu wenig finanzielle Mittel
zur Verfügung stehen, um den in allen euro-
päischen Staaten erforderlichen Neu- und
Modernisierungsausbau vorantreiben zu kön-
nen. Es wurden Befürchtungen laut, die vor-
handenen Strecken würden stark dem Ver-
schleiß ausgesetzt und es mangele an mo-
dernen Fahrzeugen. Die nächste Präsidiums-
sitzung soll am gleichen Tage vor der Vor-
standssitzung am 28. September 2006 in
Brüssel stattfinden.

Ausschnitt aus der UEEIV-Präsidiumssitzung: Rose-
lain Malfait/Belgien, Präsident Heinrich Salzmann/
Österreich, Peter Brinkmann/Deutschland und Minis-
ter a.D. Kiril Ermenkov/Bulgarien (von links)

Nächste Termine:

Diesjährige Vorstandssitzung
am 27. September 2006 in Brüssel

Präsidiumssitzung am 27. September 2006
vor Beginn der Vorstandssitzung

Symposium am 28. September in Brüssel

Einladungen zu den Veranstaltungen erfol-
gen gesondert
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UEEIV-Fördermitglieder
Wie bereits im Jahr 2003 haben wir auch in diesem Jahr wieder ein Treffen der fördernden Mit-
glieder der UEEIV im Rahmen der iaf in Münster geplant, das am Nachmittag des 31. Mai 2006
zusammen mit dem Beirat stattfinden soll. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird
Herr Dipl.-Ing. Ullrich Weiss, Geschäftsführer der Leonhard Weiss GmbH & Co. KG einen Vortrag

zu dem Thema „Ausschreibung und Vergabe von Infrastrukturprojekten in den Beitrittsländern“
halten. Dieses Thema interessiert sicher alle unserer Fördermitglieder. Eine gesonderte Einla-

dung ist bereits versandt worden und die bisher vorliegenden Anmeldungen lassen auf großes
Interesse schließen.
Außerdem haben wir 2 neue Fördermitglieder hinzugewinnen können. Dies sind die BUG Ver-
kehrsbau AG in Berlin und Tiefenbach GmbH in Sprockhövel.

Aus den Mitgliedsverbänden

VDEI – Deutschland
„ Der TRANSRAPID in Europa“ so lautet das Thema eines Symposiums, das der VDEI gemeinsam
mit der UEEIV am 27.Juni 2006 in Brüssel/Belgien durchführen wird. Fachleute von Universitäten und
Industrie werden mit wichtigen Politikern des Europäischen Parlaments die Notwendigkeit und Förde-
rung des Magnetschwebebahnsystems als wesentlichen Faktor im europäischen Verkehrsverbund
erörtern.

„ Iaf“ 24. internationale Ausstellung—Fahrwegtechnik vom 30. Mai bis 01. Juni 2006
Auch diese Ausstellung von Weltgeltung wird bei internationaler Beteiligung ein großer Erfolg werden.
Präsident Salzmann wird dabei aus europäischer Sicht ein Grußwort sprechen und im Rahmen der
Eröffnung dieser bedeutenden Ausstellung Zertifizierungsurkunden zum EURAIL-ING an Mitglieder
des VDEI überreichen.

GdI - Schweiz

Nachdem sich im Jahr 1999 die
GdI an den neu gegründeten
Verband des Kaders des öffent-
lichen Verkehrs (KVöV) als
Fachgruppe angeschlossen
hatte, wurde im Jahr 2005 die-
ser Zusammenschluss wieder
aufgelöst. Die GdI gab sich
neue Statuten, welche den Ver-
einszweck und die Ziele neu
definierte. Dazu gehören:
Förderung des Austauschs von
Fachwissen und von Innovatio-
nen, Pflege von kollegialen Be-
ziehungen unter ihren Mitglie-

dern, Technische und gesell-
schaftliche Veranstaltungen
und Exkursionen, Kontakte zu
den benachbarten Bahnen pfle-
gen.
Zur Umsetzung dieser Ziele
wird jedes Jahr eine Ausland-
exkursion durchgeführt. Die
diesjährige Exkursion führt vom
13. – 17. September nach Tou-
louse. Nebst bahntechnischen
und bahnhistorischen Besuchs-
stationen werden auch kulturell
interessante Orte besucht. Als
Attraktion gilt die Besichtigung

der Montagekette des neuen
Airbus A380.
Zur Förderung der Innovation
werden spezielle Leistungen im
Bereich des öffentlichen Ver-
kehrs mit der «Der Goldenen
Schiene» ausgezeichnet. Die
bisherigen Preisträger sind auf
der Homepage der GdI zu fin-
den: www.gdi-adi.ch Auf dieser
Home-Page können auch die
aktuellen Anlässe und weitere
Informationen rund um die GdI
nachgelesen werden.

CIFI - Italien

Am 31. März 2006 wurde von CIFI (Sektion Mailand) am Politecnico di Milano ein Seminar
„Formazione e Certificazione Profesionale per i Trasporti Ferroviari e la Logistica“ durchgeführt.
Reto Danuser/GdI aus der Schweiz, Mitglied im Beirat und Ehrenmitglied der UEEIV, hatte hierbei
die Gelegenheit, in einem Vortrag für die UEEIV die Zertifizierung zum EURAIL-ING vorzustellen.
Die Vorträge fanden großes Interesse bei den zahlreichen Zuhörern der Technischen Hochschule.
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SITK - Polen

Neuer Vorstand bei SITK gewählt:
Prof. Antoni Szydlo ist neuer Präsident
Prof. Janusz Dyduch ist 1. Stellvertreter des Präsidenten
Konrad Jablonski, Ksawery Krassowski und Wladyslaw Rawski sind weitere Stellvertreter des Prä-
sidenten
Dr. Leon Skoczynski bleibt Generalsekretär
Dr. Radoslaw Zolnierzak (Präsidiumsmitglied der UEEIV) ist im Vorstand verantwortlich für die
internationale Zusammenarbeit
Dr. Andrzej Golaszewski ist Ehrenpräsident-Senior
Prof. Wieslaw Starowicz ist Ehrenpräsident der SITK

Wir gratulieren den gewählten Vorstandsmitgliedern und hoffen auf weitere gute Zusammenarbeit

Unser besonderer Dank gilt Stefan Krychniak, der nicht mehr direkt dem Vorstand angehört, für
die über 15 Jahre dauernde, hervorragende Zusammenarbeit mit der UEEIV. Wir hoffen sehr,
dass er uns noch lange Jahre als Ansprechpartner zur Verfügung stehen kann.

Impressum

URPIC - Belgien

Symposium Brüssel am 28. September 2006 zum Thema

„Neue Trends und Modelle bei der Finanzierung der TRANS- und PAN-Europäischen Netze“

Nachdem dieses Symposium im Frühjahr diesen Jahres verschoben werden musste, sind wir nun sicher,
dass der Durchführung nichts mehr im Wege steht. Nachdem 1997 eine erste Veranstaltung dieser Art
damals auch in Brüssel mit großem Erfolg stattfand, sind wir sicher, dass gerade auch das Thema in die-
sem Jahr sehr aktuell ist. Wir stehen im Kontakt mit Politikern in Brüssel, mit Banken und mit verschiede-
nen Verbänden , deren Teilnahme diesem Symposium den angemessenen Rahmen verleihen wird.
Am Vorabend des Symposiums, 27. September 2006, wird außerdem der Vorstand der UEEIV in seiner
jährlichen Sitzung ebenfalls in Brüssel tagen.
Wir möchten an dieser Stelle auch dem Vorstand von URPIC - und besonders Herrn Thielemans und Ro-
selain Malfait - für die Vorbereitung und Organisation dieser Veranstaltung herzlichen Dank sagen.

Herausgeber:

UEEIV

Kaiserstr. 61

D – 60329 Frankfurt am Main

Telefon: 0049 (0) 69/25 93 29

Fax: 0049 (0) 69/25 92 20

E-Mail: ueeiv@t-online.de

Homepage: www.ueeiv.com

UNION EUROPÄISCHER EISEN BAHN-INGENIEUR-VERBÄNDE

UNION OF EUROPEAN RAILW AY ENGINEER ASSOCIATIONS

UNION DES ASSOCIATIONS EUROPÉENNES D‘INGÉNIEURS FERROVIAIRES

An unsere Mitgliedsverbände und Fördermitglieder

Bitte teilen Sie uns Änderungen Ihrer Kontaktdaten umgehend mit.
Auch über Anregungen und Beiträge zu unserem Union Report würden wir uns sehr freuen.
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